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of  Mozart  gave  him  further  trouble,  this  tin 
nection  with  his  opera,  "  Der  Zweikampf,  mit  der 
Gehebten,"  produced  at  Hamburgh  in  1811.  The 
work,  though  applauded  by  the  public,  wai~attacked 
by  the  press  on  the  score  of  wanting  originality,  and 
its  composer  admitted  the  justice  of  the  reproof :  "  By 
this  made  watchful  of  myself,  I  became  sensible  of 
the  necessity  to  break  myself  of  it  (imitating  Mozart), 
and  think  that  I  fully  effected  it  in  '  Faust,'  my  next 
dramatic  work." 
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Adagio. 


Erfter  Aufzug 


OUVERTÜRE 


d£M 


Alleeretto. 

■J- 


INTKODTTZIONE. 


Buchen  Dämmer  fchein,  in  der  Buchen  DämmeiTchein. 


mu&js 


Poch  ge  i 


wun=dem       Herzen        werde  Ruh,         -   dem    gequälten  wundem  Herzen*         werde    Ruh,  dem    gequält  ten  wun=dem  Herzen     werde 


luh' 


fort    nachRrüfiel!  fort  nach  BriilTel  !  auf  nach   Bruffel  !         dem  ge  =  qualten         wundem  Herzen 


werde  Ruh!     und  der 
(7)  r^>      rn 


nickt'         ich, 


und  fie  verfchwanden,  alle       bei   i      de     find       fie      fort.  T'brt  die  Pferde*        TodundHolle!     wieder; 


fchaff'   fie    auf     deT       Stelle, 


oder        nie    =      der^ofs'       ich   dich,     wiederfchaff'  fieauf  der  Stelle,       oder    niederftofs'  ich   dich. 


hin    hört,  fürch=  ter=lich! 

tnr    tf 


furch  -    ter=lich!        "Wölfe'    Memme!     hier  bei  Bruffel?  deines Gleichen,Haafen, 
tr     A Recit. 


1  eicht  die  Fürftinn  fei  :    her.        Fort,     luch' die  Pferde;    ichmufs   hin 


Ach! 


"Welch  ein    Schwärm  von  lagern,  Hun=den!es     vergeht       mir  HS 


ren,  Sehn!    welch  ein 


fchwun  -.   den,müJsen  kahl  nach     Hau 

.    .     hp 


fe  gehn!  alle      Hoffnung  ift    verCchwunclen   müfsen  kahl  nach    rlau  =  fe        gehn! 


Schwärm  von  lagern,     r1unden!es  vergeht      mir  Hö=ren,    Sehn!      welch  einSehwarmvonlagern,.  Hunden!        es  vergeht    mir  Hö  =  ren,    Sehn! 


Tprechen!      wahrlich      da       find  ihrer      zwei.  Lafst  dieHals'uns      ihnen        brcchen!Kamera  =.  denfrehtmirbei'         HaLs'uns  brechen?    fchöne 

1 


Kunde!     ach!fo  frühfchon    aus  der    Welt!  arh,  fo     früh'  fo    früh!  ach,  fo  früh  fchon  aus  der  Welt' 


Ia !        dir  fehlug  die  lezte 


hier  ift  Geld ! 


mehr  h ah'   ich   nicht! 

jgj    .1 J  ,   : 


"Viel  zu    wenig!       ihrmüfst  bluten!    fi'ir  uns  vierereicht  das     nicht. 


Tch  fiab 


i6 


alles,  was  ich     habe,  guügt  das  nicht,    fo  gelt      es  dannj  ei  z   ner  geht      von  uns      zu     Grabe,     wahre  feinenHals,wer  kann ! 


'Was!    uns  drohen'       ihr,uns  vieren  *         unerhörter    Über=muth 
Zweiter  "Wilddieb 


Lafet euchrathen,fbart  das    Le  r  ben,lalsteuch 


Vierter  Wilddieb. 


±8 


um  Blut  ! 


um         i_,e 


ben       Leben !     wol  -  len  fehn,  wol  ;  len 

Ja 


heben,  fort  lief  ich,wie  CclteuesWild , 


köi  lt'ich  nur  die  Beine  hebenJkiWichrturdieBeine 


Bald 


bift        du       des        To    r      des  Bild,  bald  bift  du        des 


Bald  bift  du  desTodes  Bild,  bald  bift  du  des 


Bald  bift  du  desTodes  Bild,     des         To  =  des       Bild,  bald  bift  du  des 


rrt 


Bald  bift  du  des  Todes  Büd,  des  To   =      ,       des  Bild,         bald  bift         du  des 


fehn  wem  es     gilt! 


iß 


h  et  en,  fort  lief  ich,wie  fcheuesWild  ! 


könnt' ich  nur 


To    =       s       des 


Bild! 


Schur     z        ken         wir^ 


nun         gilts  dein      Le  =  hen!  Schurken 


10 


Blut 


um  Blut!  um         Le 


ben 


die  Beine  lieben,  könnt1ichnuTdieBeine  heben,  fort  lief'ich,wie  fcheues  Wild ! 


T    <    t  TT  TT  TTiV  r 


r  ir  r  r1    & 


wir?  nun  gilts  dein  L  eben ! 


wir?  nun  gilts  dein  Leben! 


wir*  nungilts  dein  Leben! 


Bald 


bilV        du     des      To     =      des 


Bald  biß;  du  des  Todes 


BaldbiftdudesTodesBild!des      To   =     des 


wir»  nungilts  dein  Leben! 

$± st  ^  h 


Bald  bift  du  des  Todes  Bild!  des  To 


r  »r   r  *r 
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Leben!  wo]     =      len   fehn,  wol     =     lrh      fehn,  wem  es     gilt!  wol    -     len     fehn,  wem  es 


Könnt' ich  nur  die  Beine  heben,  könt'ichmrrclie  Beine  heben,  fort  lief'ieh  wie  fcheuesWild^töiiT'ichTiurdieBeine     heben,  fort  lief  ich,  wie  fcheues 


N?  2. 
TERZETTO. 


Allegro 
ma  non  t roppo. 


Ohn1      an     mei  =    nenStamzu    mahnen,      nenne 


Gnää^ge  Fiirftinnüei den  -Ahnen    meines  Stammes  fchwÖT1 ich.. 


Hör'  ich     recht' 


Sie  find  Ro  =  fardo*  Sohn  des 


w    - 

i — ^ — 

1 — 1 

#- 

p^r''  i   fet 

ic  #fe 

rfei  ffr 

bff*  fff\^f^ 

'*V">Jh  «W 

■3^3-  ~^~ 

Uiih 

SSöi 

i^S? 

SSjW'i* 

j>  r 

U-4 — i 

*i       t    b»    1* 

Für  =    =  ften  DonBernardo,  Prinz  von  Ar   =    =    Ta=go  =  ni=en 

ih  ,  ,    >    Enjigue 


"  frtff 


fchweigen' 


nein,       nein  !  ent  -  hüllt    fey  der    Betrug  . 


da  ihr    prah  =  lendes  Bekenntnifs  meiner    Eh  =    =   re  Wunden  fchlug,  meiner    Eh    = 


-e,StillEn=ri:=gue!         Prinz,  Sie     fehen  feltCam  n    r     herrafcht  mich    ftehen.  Spä  -.  ter        erft       erTwart'     ich  fie 


0  r-       ff  *  0 

rf*- — ff  ff  um 

— p- 

m  • 

2S 

U     -          1 

kannt  wollt*  ich  fie 

fe  = 

hen,  mit  dem 

Blick    der  Liebe 

fle 

hen 

um    ihr 

Herz, 

iim  ihre 

Hand; 

doch  vom 

Schik  = 

Tal     Telbft  ge  = 

w 1 

---,■•      =; 

-     = 

'        '  - . .      — 

- 

- 

jtf«^      ^f'ättö 

f^^y  Jj  j~j 

. 

'■^OiljT^ 

->J!iJ!^l 

Mg 

p^ 

ig  i  ,  p^B? 

^i 

-^ 

'^yJLLP1 

«£=-     ^ 

1    - — ■* 

fchr  ecken  .Nur  erinnr1  ich  tdafs  ein  Mann,  der  Geh    e-  -  -  del  wagt  zu     nemnen,  nicht   ge  ;ftehn  wird  und  be  -  kennen/was  er     we  =      =.     r  der 


darf  noch    kann. 


Tau  =  fcnd    Zungen     macktmein  Mund,  meinDegen 


Rafe  =   rei!  ich  bin  ge  =  zwungen      ,  zuver  =    heh  =   len 


&umm;  wehe       je    =    =    dem,derverme[sen  wagen  wird  fich  zu   ver=gef  =    sen! 


Das  Ge= 


folg1     auf  meiner   Reife    ift    zu=rück  noch,  die  Bewei  =  fe,    dafsichDon      Ro  =  fardo     bin,      mor  =  gen     der   Gebiete  =  =  rinn  .       Zn  Enrij 

[athilde. 


Ü2 v          -  — — s_* ^   \J 

Tan  =    =    =  zen,und  Ge 

=    r<Jn   »     gPTi,      meines 

f 

lo  =     -    z  fes   fchttne  Welt 

wer  - 

.  «i    s.^  *J  ^.-  ^d 
=     =   den  Sie  dort 

ken  r      =      =   nen 

iCp'     'f.-J           — 

'  «^        j-     ^~^-L 

p         1  j    r 

-4- 

^s-W- 

b* 

* 

• 

vF~sW~~r 

lijrtf^1'-    1 

b^_.        — j£-___ s^_^~ 

A                 ' 

4 

1   '  * 

y 

<■—  -— B 

■=" -? 

i 

i 

Mifsginift,  Zank         und      Neid,  und  ver  =  gef  -  sen,  was     ge    -    fehe  =    hcn!       fort  mit  MiIsgunft,Zank  und     Neid,  und  rer: 


=   bens      lez     =      te  Stun  -    de  weih'  ich 


Stunde      weih1  ich  fernem  Ruf  mit  Luft,    weih1  ich    Tei^nem    Ruf     mit      Luft,      weih1  ich      fei  =  nem  Ruf  mit  Luft 


Dank— — _  er=  füllt  die      Bmft,    a  -.  her    Dank      erfüllt   die         Bmft,     a  =  her   Dank  er  =  füllt  die  Bruft. 


Munde     heilt  den  Schmerz  in  jeder    Bruft;  heilt  den  Schmerz  in      je  =  der       Bruft,   heilt  den  Schmerz  in      je=der    Bruft 


N?  S  . 
DUETTO. 

Allegro. 


Decio. 


Daslafstein      Leben.wie^TolhniiTfeyn!     Wie  Sterne  fchweben  rings  Lichterlein,       und  voUe  Tifche,  Pafteten.I'ilchejüga 


Reihn       von  Braten,  Torten,dann  all  er      Orten  koftbaren  Wein,      und  gern  gegeben  !  das  lafet  ein    Le  =    beiywie's  foll  mir  fejTi!      das  lafstein 


Le    =    ben,wie's  foll,  mir  fejri! 


Und  das  Gewimmel' der  bunten  Reihn!    man  glaubt  zum       Himmel    verzuckt   zu 


fe,yn!        die       Brüffler    Kanten,  fo     zartund  feiu,  die  Dia  =   mannten, wie Sonnenfchein,      das   bliztund    rchim=mert   fo     hell    und 


klar,         das  glänzt  und  flimmert  an  Bruft  und  Haar,        das  gla'nztund    flim  =  mert  anBruftuudrlaar .        Ich    lobe        mir  der    Tifche 


Zier:  die    rollen       Flafchen,   der  Schiiffeln  Pracht!  davon      zu       nafchen     bis     in    die  Nacht,     bis    in  die  Nacht  .     daron       zu 


na=fchen,  die   vollen      Flafchen,  der  SchüfTeln  Pracht! 


Ich  liebe  Glanz, 


MufikuudTanz,  und  ach!  vor 


al=  len  die  jungen  Herrn,     meiriWbhlge   =    fal 


len!      und  ichwill  gern      dasTrinken,  Efsen  fuTTanzvergefsen,dasTrinken,EIsenfiiirTanzvergelsen. 


Decio. 
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*-*       freundlich     winken»     rinnt   für      mich       der      Freunde      Wein!                                                . 

j_ r  ~ 

Glä  =    Ter      blinken, 

m           '  *  ' 

dünk1      ich    K'6    :     nie      mich      zu 

f^ffir  <Tf±f?>  ;^;l^ 

f eyn ! 

Wein  utkJ 

Tanz .'    und 

~f~^2~rrr 

Tanz     und 

Wein» 

kann  da 

'           li 

ei    =  ne 

@ä 

^-L 

i±  + 

%<£} 

j^-j 

J^t-j 

pL 

j 

"-"r^ 

P'm  m 

■E-^ 

\-J  m, 

i\ 1 

Tan  =      zer         freund  =  lieh        win   =    ken,     rinnt         für  mich        der       Freu    =     de        Wein! 


die         Tan   :       zer 


il     -       len       G^ä     -       fer         Hin  :     ken,      dünk1        ich,  Kb  nig     mich  zu         feyn !  wenn  die        vol     -      le 


Gl'a    =     fer       blin^  ken,      dünk1      ich         Ko    =      nig      mich         zu         fe_yn 


Meins        ift     Trinken ! 


Tanz    mein    Le  -  ben  ! 


Tanz      mein     Le  -  ben,  mein  Le  =ben ,     meinLe 


hen  ! 


Mrins       ift      Trinken ,   i  ft     Trinken  .ift     Trinken,  ift    Trinken,     ift    Trin 


ken! 


iftdir9       woheT  die  neiie      Regung,  die  dich  fo  plötzlich  ungeahndet   heht?         und  meines  BuTens  Zeigende  Be    =       wegung,    die,wie  ge  = 


flügelt,alle  Pulte  regt» 
AJ1. 


Ha!    war1  das  Liehe,   und    was  irh  empfunden  einft  für  Enrigue  Dankempfindung  nur' 

Andante.i 


Die  =     =    -  fe       Schwermuth, 


die    =     fe      leife     Thränen  des   Ge=  füh    =   =   -  les  nie    ge=kann 


Macht:  wie  dich  nennen'  wie  dich    nen    --       nen »  Hei  r    =    ^  fser       glühen    die     verfchüm  =     =     =  ten  Wangen, 


mich     er  =   greift  ein    freudiges    Verlangen 


das 


mich    fortzieht,        wie  mit  Gei 


fter 


-ich nie      ge   =     kannt,  die   ich  nie        ge=kannt 


Die     r      fe  Schwermuth! 


fortzieht        wie  mit    Gei     =       Tter     Hand,       und  mit  Freu 


mf' 

:ü 

S 5 >. 

— = — — =- 

die     ielmie     ge 

kannt, 

die    idi  rric       get 

ffr-Ä!  1 

annt . 

1  ß   *   rh  i*f» 

lii- 

i 

m          i*        \/,"m    ~ 

*•• 

^^m 

f^&\    i  BS  pS 

fp?? 

y<&M 

-^y^^t 

J    0  Mr- 

"     -»- V-    -3- 

*..-* 
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Andantino 


labend   in    derWolken    lieh  =  tem  Blau,     in        der    Wb1  =  ken  lichtem  Blau.   Wrrd  de  in  Strahl  uns  länft  um  fchwe  ben,keimtuns  allen    neues  Lebenjohne 


um   uns    her  al  =  1*S   Nacht  und  Freuden  leer,  al  =   les  Nacht  und    Freudenleer,      al  =  les  Nacht 


und  Freu  ;    den 


fchleufsdesGrahes  Hülle  meine  Au     =        gen    zu.  Ach!  das  Fe  =    =    =  en  -  land    meiner    Hoff    =      nungfchwand,ach!das  Fe    -      en  =  land  meiner 


Hoffmimefchwana!         Mir.  ver  =  fchwan  =     deft     du,  fchönen      Lieh  =    i    -.  tes      Fül      =       le,  fchleufs des    Gra:  bes    Hül=, 


!##== Cp- 1 

u\\»r    (l-  f  #-l 

Jto=,— =5^=*=] 

FF^ 

t5        Hül    ,     ll 

mei        =              = 

= 

■            =          =      ne 

Au  = 

=      =    gen 

zu  . 

^tir^ 

i-h-lUl 

1     i 

"*           «r 

1  i 

*l~p^_ 

rjjyrp. 

Gafton. 


Arn!     ichkannnicht  fingen,  mei  =  nerKehle     wird    nie        ein  Ton  ge  -  lin  =    gen  wie  die     Ler    =         =       =    che        g^rt 


wie  die    Lerche       girrt 


Mein       Beruf      ilY    Schlagen,  ich     bin  ein     Soldat, 


und     dem  ab         dich 


-fc\»> — 1 

p — 1 

-    »« 

ruf 

■oft  (fT 

ifV 

Schlagen, 

ich 

hin 

ein 

i    i 

m  m   1     1 

Soldat! 

L     '       1       |                                          f" 

und 

dem 

t  ab 

0  0 

dich 

ja=gen, 

,           und 

fi 

Zf  * •*■ 

/>-#'■ 

frfyA..' 

1          ,._ 

•\*L      *\-gL 

P>— £. 

|       \     P  ß  0  0      t~ 

^              t 

# 

*jr'; 

dem  ab       dich 


jagen 


der,     dich  Tau  =  bend,  naht,  der,        dich     rau    -        bend,  naht. 


DerPrinzelCnTarchentuch!  Herr  Graf, mir  her! 
1 Enrigiij 


Mir  gehört's,zuerft      er 


WagenSie  mir's  zu  entreifsen?  ha'.das  duld' ich     nimmermehr. 


"Was  ift     das  ?  erft    fo    er  -  Bit  =     tert,und  nun  fein  Vrrthei  =  di    =     ger? 


und 


5CZ 


Gut! 
.Laurette 


Ifabelle. 


Die     befchimpfte  Eh    =    =   =  re 

nrigue. 


Gut!  man      wird      firh  wei    r     ter  fpre  =  chen,doch  hier        ift  nicht     Zeit  und  Ort  .  Die  befchimpfte  Eh   =     =   =  re 


Decio. 


wird     fich  wei    =     ter  fpre  =  chen,doch  hier       ift    nicht    Zeit  und  Ort 


Hiergilts  wieder  Hals  Geh  brechen,  machen  wir  gefchwind  uns  fort. 


Hier  gilts  wieder  Hals  Geh 


SS 


chen,     gilt,    es     gleich,       ob  hier       ob  dort  j 


die    befchimpfte  Eh      =       re  rä    :     chen,gilt  es 


yr      t    ff  ff  i  g  i  im  n  pJh  g        .'        i  n  j  1 1  PTir    y 


die    befchimpfte     Ehre      ra   =    chen,  gilt   es 


Gaftc 


Hiergilts  wieder  Hals  fich  brecheryuaehen  wirgefchwinduni  fort ; 


Gutlmanwird  fich  wei    =     ter  fpre  =  chen,  dochhier 


gut!    man  wird  fich  weiter     fpre  =  chen,dochMer 


hiergilts  wieder  Hals  fichbrechen, 


brechen,  machen    wir         ge  =    fchwind     uns  fort ;  hier  gilts  wieder  Hals  fich  brechen, 


achen 


hören!   wie?    meine    Gäfte         in  Zank  und  Streit? 


An  meinem  friedlichen    Fefte      IWinigkeit?michfehThefremdendrichhätte,heim 


AIR  moderato. 


v  Ich  war  es,  ich!    ^  Darum  der  Streit?       Nun  au g 


blicklich  fey  er  geendet;  man  lieft-1  es  an  mich  ,den  mir  gehört  es. 


glauben ,  der  Mann,  den  Gaft  ich  nenne,  fej- der  Achtung  \rerth>      und  fie  erlauben  Beleid'gung  fich  und  Spotterey?  "Wohlan,  fo 


lernen  fie         ihn  kennen ;  ichdarf  nut    feinen      Namen  nennen         fie  zu  befchämen!  Ihnen    gleich  an  Stand  und 


V      Rang      iftDonRofardo,wie  Sie,     der    Erft'  in  feinemReich,  ein    Sohn  des  mächtigen  Bernar 


geTsen,  verziehnfDurchlauchtigfre  Fürftinn!       darfiches     \ra=gen»es  war  ein      Irrthum  verzeiht  Sieihn;  auchichbin  Rrafbar.Darf ichven 


fagen,  To  hoch  verpflichtet?         yergef    -       sen,       verziehn!  und,den   Streit  vergnügt  zu    enden,     will  ich  diefes  Tuch,   als 


Alberto . 


ringen'.       Ach!  fo  gut,  als  hätt'  ich's  fchon.  Jeder,  dem  es  wird  gelingen,  Toll  mein  Ritter  lieutefejn. Dies  Glück  räum '  ich  keinem  ein,     idinur 


will  ihr  Ritter  fejn.     AVer  fichwird  zum  Ritter    fpringen,  jedem  brech1  ich  Hals  und  Bein  . 


Und       nun  zum        Tanze,       zum         froh  =  liehen  Rei=gen,     es  ruft  der         Hör  =  ner      weit        hal   =    lender 


Math:  und  Kab 


Decio.       Und       nun  zum       Tan=ze,     zum     froh;  liehen  Reigen,    es        ruft         der  Hömer_weit       hal  =  len  =  der   Ton! 


6o 


Flö   =    te,  den        Sai  =    ten    der     Gei  -  gen     enthüpft  der       wechfelnde  Rin- geltanz    fchon. 


Flö    ='    te,den        Sai  =   ten  der       Gei=gen      enthüpft  der      wechfelnde  Rin-geltanz    fchon.        Es  donnert    die       Paukej     ein 


Flo  =      te,den        Sai  -  ten  der       Gei  =  gen      enthüpft  der       wechfelnde  ffln  =  geltanz     fchc 


drohend   Ge  -  witter. 


regt  fich    im       Bnfen   mir      Unmuth   und    Hafs! 

Gallon. 


es        donnert    die       Pau   -    ke  j 


So      fev     es       ge stanzt  darmlwerd1  ich  nicht  ihr       Ritter,    fo 


ein      drohend  Ge  =  wit  =  ter,  regt  Cich     im     Bufen    mir     Unmuthund     Hafs! 


geig1  ich   zum      Kern"  aus  den    Con    =    tra  -  bafs,  Co       geig'  ich  zum  Kehr'  aus  den      Con    =    tra-bars. 

J"^~"P^tS-  m     .        I     Li    I  : —  £'fTfTJ&^ 


Tan  =   ze,    zum       froh  -  liehen     Reigen,    es        ruft  3er        Homer   weit      hal  =  len  =  der      Ton,        es  ruft  der       Hörner  weit 


hal  =  lender       Ton.  Fort         dann!       fort  zum        mun  =  tern         Rei   =     gen?        Flö    =     ten  fchal  ;    len ,         Hör  =   ner, 


hal  =  lenOer       Ton 


Fort         dann!      fort  zum      mun  =  tern         Rei  =     gen,        Flö    =      ten  fchal  =   len,         Hör  =   "ner, 


"ort  dann!     fort  zum      mun  =   tern        Rei    =      gen,        Flö    =      ten  fchal   =    len,       Hör  =     ner, 


Gei     =.'    igen  '        HJ  der         Lam   =    pen        büri   -     ten       Gla 


lkt        Terpfi  =     =    =   cho  =   re  zum      Tanz, 


Gei     :       gen!         in  der         Lam   =    pen        bim   =    ten       Gl 


^t_Xej"pfi    =_=_=  cho   =  re  zum       Tanz, 


in  der  Lam   -   pen        bu,n  =    ten       Glanz  winkt        Terpfi  =    =    =  cho     =      re  zum   Tanz! 


der  Lam   =    pen        bun     -.     ten       Glanz 


kt       Terpfi  =    =    =  cho 


re  zum    lanz 


Tanz ! 


Zweiter   Aufzug 


Wie'  fie    wollen  nicht   entdecken' 
i 


Ach!    was  hilft    das   Zerren,  Necken.  Nein !  nein!    und  taufendmalnoch,nein!  ■        weimman 


Vorwand!  Sie  nichts  wiTTen?       Würd'in     Stücken 

& 


ich     zerriffen,    Tagen  konnt'ich nichts  als  nein!  Tagen  könnt' ich  nichts  als    nein! TDaTswir  langerdarum 


frechen! 


Knrzimd  bündig  dann  gebrochen:  mir  zuheb  find  meine  Knocheii,furfolrHeditenSpas  nicht  feil,     für   fo 


fchlechten  Spas  nicht  feil . 


Freilieh,Muth,dic    Götter   =     ga  =  he,    ilY   nun        e   =     ben    nicht    mein 


veT  =   fap  gens  Geh    zu  fehlagen,    keiner    rhirfte  das  noch    wagen;  Icurzimd    gut  Sie  mü  =  fsen    dran,     Sie         mü  =  fsen      dran,kurzutid 


Nichts  gereicht ,wennßch  zu   fehl a gen  Sie      fo    grofs  Belie=ben      tragen,    nichts  gereicht ,wenn  fichzufchlageTiSie  Ib  gro(sBeliebentTagen;wasgehtmich    die 


gutSiemü fsen  dran.  Siererfa  -     gens,  ficfi     zti  fchlagen,  kei=  ner    durf'=te    das       noch      wa  -  genj    lairz       und  gut  fie        nrni  =  fsen 


dran        Sie  rrm    =    fsen        dran,  kurz  und  gut  Sie  irrilfsen  dran,   kurz  und  gut  Sie   müTsen  dran,  kurz  uudgutSie  müfsen   dran.       Bitt'  es  nicht  zu  weit    zu 


grolsBeKeben  tragen;was  geht  mich  die  Kurzweil  an,      was  geht  mich  dieKurzweil  an,  was  geht  mich  dieKurzweil  an. 


treiben;  auf  dem  Platz1  mufe  ej=  ner      bleiben,  eher  wank1  und  weich1  ich.     nicht 


Da  hilft  kein     Sträuben ! 


Ia,    wir     ringen  und  wir     Ihre  =l>en,uud  ver=ftehn  dies     Streben     kaum! 


1%  .    ritardando.   i     L     a  tempo 


ja,  wir     ringen      und    wir        ftre=hen,   und       ver =  ftehn    dies      Streben        k 
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i  i    i  gleicht  dem  Le  =  ben,  geht         vor    -        ü    =     her     wie       ein  Traum 


S?  8. 


TERZETTO. 


Allegro 


Verzeihung!         Gnüd'ge,    Verzei    =    himg       mir1  den      Eid        der      Huld'guug mit    ihm  zu        Fehworen, 


Sehr  kühn,         beim  Himmel '        erftaunt,  be  =  troffen  fteh1     ich    und 


'tili  und       freund  s    lieh  entfer  =  nen   Sie     fich,  und       IH11  und      freund;  lieh  entfer  =  nenSie       firfi 


ich,  den        Tod      il    =     ber        mich,  den        Tod      ü  =     her         mich 


idi,  den       Ton     Vi    =     heT        mich,  den       Tod     ü    =     her        mich 


lein ! 


Nein,  nein!  Sie       fchwö 


=  ren   tauben   Ohren-,  ich  hab    feft      mir    zu  =    ge  =  fchworen  Ehr\%r: 


thei  =     di  =  ger       zu     feyn 


Icbmich       fo  be  =    frbimpfen        laf  =    Ten!         kann  ich       fel=  bermeinSchwerd  nichtfa 


und   be= 


doch,  was      ich       je  :  fchworen 
Enrigue 


mit  des     FechtensKunft  bekannt .  Was  ich  hin,  bin  ich  ge  =  zwur|en ,  indes    Schik 


O      warum  bin  ich  gebo    =     ren!  ge  =     gen  meine  Ruh  rerfchwo 

tt  M  „  M  U 


ren  ftebt      rieda,meinböfer  Geifr,       fteht    fie     da,        mein  bö  r  fer     Geift 


O     warum bin    ich    £e 


lieht  fie  da,      mein     hö  =    Ter     Geift.  Sie  für  mich    ihr      Le  =  hen     wagen ;         nimmer  werd   ich's  zu=ge    =     trenn. 


tod,   als     es       ertragen        einer       an  =  dem  dich  zu       fehn.  1=  fa  :    hei     ,       1c!     aus  Erbarmen         opfern  Sie         Dir    Le    =     bcn 


Ifabelle. 


nicht 


opfern  Sie     Ihr    Le     -       ben      nicht.  WasfollLe     -      bennorhmir     Ar     =       men,  da  meinHerz  Ihr  Meineid      bricht9 


Eine       Trän1    auf  ihren  Wangen,  wunderbar      ergreift  es  mich,  wunderbar  ergreift  es 


Tich; 


ach         foll       ich       zu    hoffen     wagen,       war1  der    Ruk=kehr  Stun  =  de  nah'! 


reit        es    zu     wagen  ent=blofs'      ich  den      Degen.  Ich      wer    =      fr'  dem     Kampfe,  der        droht,     mich  ent  =  gegen 


wie         Sie     be  -.    lieben,         mir    wird's      nicht  zu     viel,  nach       Th    =      rem   Be  =    lieben,         mir       wird's    nicht  zu       viel. 


Enrigue 


bit       te     die       Her  =    ren  fich      erft 


zti     ver  =  tra  =    gen;mit      wem       ich    be  =    gin    =    ne    den      rühm  =    li.chen    Straus,  ich 


bit  =    te     die       Her  =  ren?fieh        erft  zu    ver  -  tra   =     gen, mit        wem      ieh  be    =     gin  =    ne  «len      rühm  =  liehen      Straus;  ich 


kann     mich  nur       lei    =      der  nicht       dop  =  pelt   ge  =  ftal    =      ten,  doch      ruft'       ich  mit         bei    =    den    zu         kam  =pfen  mich     hier,  doch 


KampfesSpielmit     mir,  keiner    will   den    andern     weichen    keiner  will     den  andern 

J     ^~^J  ,  .     I       ■  J 


=  chen.      Da  komm' 


auch  be      -       .reit  . 


Prinz!  Sie        find    einMannvon   Ehre  IKampf  mit    diefem  jezt  hier      wäre    mehr  als      Un  =      --St 


rech     -         tig   =    keit .         Suchen    wir    ihn  zu    ent  =  fernen.      Keinen  Schritt  weich'  ich  von  hier.       Steh  ich    liier,  Geduld     zu      1er  =  nen?  endlich 


Ifabelle 


Andante. 


Enngue^ 


Mit  dem   Schwäche    ling  dürft'  ieKs  wa  =    gen,        der     wird 


Ich  zerbreche  Ih   =     ren    De=gen7 wagen  Sie  noch    einen       Streich.     Er  k 


ann   Lei   c    -     =     nen  Armnicht  re   =      gen,         und     zur 


fich 


nicht  wieder      fchla  =   gen,  mit    dem       Schwäch    =      ling  dürft1  ich's    wa    =       gen'         der     wird    fich 


nicht  wieder 

0$ 


ich  den     Arm noch       re     -       genj  ich    ent    =    waffnet,  ohne       De  =  gen!  kaumkann    ich  den    A 


ch 


fchla     =      ßfn,  nur  im     Dro  =  hen   ift 


er         grofs 


mit  dem     Schwächling  dürft  ich's    wa  =  gen,  derwird 


De      =       gen,  diefen     Prahr  leT    waV  ich  lo 


er  kann     fei  =  nen     Arm  nicht    re  =    gen,  und  zur 


das     gönn1 


re     =        gen ,  hin  ift     mei  =  ner       Star 


dem    Prahler         gern 


ke         Ke 


als  hätt'     ihn     ein    plitz    ge  =    Iah=met, 


ich  entwaffnet, 


ohne    De  =  gen  ! 


Kr   =        :       -  de  fiel     fein     De      =      gen,  er  kann  fei  =  nen     Arm nicht      re  =  gen,  und  zur     Er  =     =     =  de     fiel         fein 


-   terndund  he  -.  fcha     =    met, 


kaum  kann  ich  den  Arm    noch     re   =   =  =geTi, 


als  halt'         ihn      ein    Blitz ge  .=   läh=met,  fteht  er      zit  =      -.     -terndund         be 


ich  entwaffnet 


ohne     De  =  gen!  kaum kannich den  Arm      noch 


Allegro  vivace.   g  Mäfsi  =  gen 


Sie,        gnadige  Herrn ,      Ihr      Feuer  ;es  Üt  in  der  Nähe  nicht  recht  geh  euer,  Tenfelsfpektakel  ift  hinter  uns  1 


MoreUGe  =  weh  =  re,  B1ank.e 


m 


Klingen,   lange.  Pi  =  ken!    achmiT    Gn  =  gen     beide  Ohr'n  vom     An    =     fchaun    blos,       achmir     finrgen   beide   Ohr'h  vom     An   r    fcha 


fah    r     Teni    Idarund        ckut   =  lieh  fa  =  hen      iwdr ja,    ja,     die       Für   =    FHn      hat's  er   =    fah    =     ren,  klarund    deut   =  lieh        fahen 


Ifaielle. 


Ein  Wort,  meine  Herrn!  denStreit  jezt  zu  fchlirhten  verbietender  Ehrfurcht  geheiligte  Pflichten,  drumfparen  den  Kampf wir  zur  fdiiklichern  Zeit. 

Andar 


Für  diesmal  ward  niemand  beim  Kopf  wol  genommen! 


Die   FürfHn  ! 


daTf  nur  die      Klug=heit      ge   =     bie  =        =       ^  tenund  richten, 


wie  fie  ge     =         horch'      ich  der 


Für  =     =      =  frin!  fo         komm1  ichmit  Ehren  aus    diefem  fchimpflichen    lä   = 

De 


fti  =      -      -  gen  Streit;  Bank       fey  de 


Noth  =       =  ■     s      wen  z      =       =    dig    =     keit, 


wie  fie 


ge  =     =     =  hordi'  ich  der    Noth     =       wen   =     dig 


Fht  =  Irinn'  fo  korrtm'  ich     mit  Ehren  aus      die 

jLaurette. 


fem  rchimpfüchen    lä  =       =     =  fti     =      gen 


Tabelle  und 
Laurette . 


Recitativo. 

Mathilde. 


Durehr 


-Adagio. 


ftrafbarMann für     Mann,       ge   =  hm  fämtlidi     uns     ge  =   fangen,     Gimmtlich     frraf=  bar  Mann  für      Mann,  fämmtlidi  ftrafbarMann  für  Mann 


ftrafbarMann  für    Mann,  geben    ßfmtlidi      uns    ge  ,  fangen,        Gräflich     ftrafbarMann  für     Mann,    fa'mtlich    ftrafbarMannrur    Mann. 

ftrafbarMann  für     Mann,       gelben    GJffitliebuns     ge  =  fangen, .  Emmtlidi     ftraf=barMann   fllr     Mann,rämmtlidi   ftrafbarMann  für  Mann 


Recitativo 


Allegro  vivace. 
n.    i      1    _   Alberto. 


Alle  haben  fich  vergangen .  Doch    wer  fing  denfländel  an*  Don  Rofardo's  Glück  zu    rächen  trieb  der 


Neid  uns,  Sie  verzeihn'%  ihmmit  uns  den  Hals  zu  brechen,  luden  wir  den  Grafen    ein.  Aber  aus  fddug er  die  Fehde     fchalt  Ge 


9g  \ 
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Alberto. 


Wird     fie,  was  gefchehn,  erfahren,  wird   fie,was gefchehn,  erfahren, 

i  '         i 


fthneflvonihrem  Hofe 


dann.  TchneTl       von     ih    .     remHo  =  fe      dann 


■g3-:<g3jJE.W 


Audi  er  wagt's  mirHohn  zu  fprechen,     an  ihm      wiDdieSchmadiichradien;  eh  nicht 


Mathilde 


3er       thun .  Aber  Si 


Mich         zu        befchiitzen         kam  fein     Blut  er  zu  verfprützen,  hätt'ich's  müfdgfollen 


fehn 


Alfo       darum9 


dann  verge,    =      benlunbe  =  fon=nenwar    Ihr     Streben,         unbe  =   fonnenwarlhrSreben! 


ber 


del         Ihr  Ver    =      gehn,  a _=  =  ber   e  =    delDir  Vergehn. 

M  .*M  xM: 


Jeztjichhoff'syeT  föhnung !  mmerZwietradit 


±0% 


Alberto 


Ifabelle 


Enrigue . 


mehrj  geloben  Sic  es  mir .       Ja,   Verformung!        Auch  mir  Verformung  auf  immer!  Sie  hanen's  gelobt  j    die  Zeugen  findHer.  OgemAfozeihungderfinchtigen 

\h     l_ 


Fehde.         Fehde»  flüeht'ge»       irt  davon  die     Rede» 

Andante 


O  bezähme  dich,      fchwellendes  Herz  ! 

Poco  Adagio^ 


Graf  Enrigue !     bei  dem  Himmel  und  der  Erde 


fodrMch  hier  Erklärung!fchwor' ich  laut:      ich  wer    =       de  länger  nicht  zäh    =     menden 

!  I  I  I         I        I         | 


tendenSchmerz!    Sie  vergeben  fich. Wie  foll  ich  denn  erklären»  Fafsen  Sie  fich.      ^ßlick'auf  diefe     Z'ährenlfcennendftürzenßevomAugehin.Niniftduzu; 


thilde.  «S 


faircheverläumdrifche  Zeugnifs!  Hab1  ich  auch  Ihr  zu    ftehen  den    Muth 


Hab    ich  auch       Ihr     zu  tre  =  hen  den  Muth? 


hafz  tes, 


felt  =  famesEreignifs! 


feht!  er       wemtvoTZornundvorwiith!    feht!     er     weint     vorZorn  und  vor  "Wirt  h! 


hartes 


'dfc.s    famesEreignifs!  feht!     er  weint  vor  Zorn      und    vor    "Wuth1.       feht!     er     weint    vor  Zorn  und  vorWiith! 


104. 


raf!nodieinmal!hierB'eh1ic}mndfi,agei  foD  nie  mehr  Friede  unter  uns  feyn? 


Enrigue. 


Steht         nicht  auch  er      wie  vom  Blizlfral   er  =  griffen! 


wie     gKihn       ihm  die    Wangen!        wie     flammt  ihm       der     Blick! 

Tabelle . , 


Steht        nicht  auch  er       wie  vomBlizIVral    er =  griff en 
Gaston 


wie       gKihn       ihm  die    Wangen!  wie     flammt  *        ihm         der     Blick! 


Steht        nicht  auch  er         wievomBliz[rral    er  =  griffen!  wie       glühn       ihm    die  Wangen!  wie     flammt  ihm         der     Blick! 


che  Doldlift  gefchliffen,     und '  Vergeltung  will  mein  Gefchick!  Staunen  Sienicnt'oh    mei  r     -     ~  nem   feeginnen!       kur   =    ze  ErklarnngerlaubenSie 


Enrigue. 


möglich,  was  ich  höre?         Falfch  ift  die      Klage.  Fürftin!        ich  befchwö're  Sie  bei  Ihrem  Herzen,  verdammen  Sie  mich  nicht  .       Doch 


ach!       mich  bindet  ein  Verfprechen  .  Verfchweigen  mufsich, 


flWW  f'Hig 


Nein!    fchuldigifter.SeinVerbTechenwill 
was  für    meine  Unlbhuld   fpricht. 


ich  mit  feinem  Blute    rächen;  geftatten  Sie  das     Recht  des  Zweikampfs  mir 


Mein  Rathentfcheide;  keinen  Willen  hab'  ich 


hier.  Wenn  die  Gefetze  fich  für  diefen  Kampf  erklären ,      fo  will  ich,      fo    mufs  ich  ihn  gewähren 
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Molto  Allegro 
.Math 


Alhertn. 


We  =  he     mir!  zu       wcl     =        dien  Schmerzen 


hat  das 


^ 


Decin. 


Mit    der  Haderzfucht  im     Bunde, 


Mit    der    Hader=fucnt  im    Bunde, 


unfern 


ifern 


Friedlich,  ohne      Blutvergiefsen,         würde    diefer  StreitGch  enden 


iog 


S\    ?\ 


wird  fich    ge  =  gen  mich  em  =  pören !  Diefes    Wort  aus  meinem  Munde  wird    [ich 


Ra  =   che   hab'ieh  dir     gefchworen!       Kummer  gabft  du     meinem  Herzen,  Ra  =    che 


wie     wird    diefer  Streit  fich    enden9  Wozu      wird  er     fich    entfchliefsen'      Wie    wird 


Frieden  hier     zu   frören,  nahte    dieferFremdling  fich 


Frieden  hier     zu    frören,  nahte     dieferFremdling  fich. 
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e  hal?  ich    dir     gefchworen !       tri  =  umphirend    naht 


fie     Geh,     triumphiTend  naht  fie  fich. 


diefer  Streit  fich   enden?       Furcht  und  Neugier  felsebi   mich. 


Furcht  und    Neu  =  gier         fef  ■=    fein        mich. 


4r  r  r  riJJ'ir-f-tr   ^"ir  m 


>r  r  iMr-r    nr  - 


Kjimmer 


A\o; : 


^ 


Schikfal  mich  erkohren!         oh  ?    ne     Rafr  ver  =  folgt  es  mich,  ohne  Raft    ver    -     folgt  es     mich. 


& 


Wer  he 


^^ 


Mitderrlader&dtfim 


Mit  der  Hader  facht  im  Bunde, 


m 


tt% 


1  p  *            f 

_ß m. J        | 

.. , 



1           J 

AnglV        und 

Sorge      quälen 

mich! 

t/3 


±L* 


i 


fe 


Die  s'.s    fes     AVört  aus  meinem  Mun  = 


f    r  'r  r'rül 


* 


Kum  =  mer    gabfr  du    meinem     Her  - 


*fc 


J    1J   U  ^J      J  |t| 


A 


Wb    =       zu   wird  er    Geh  errt  =  fchlie  = 


r~r  ir  r  fr-ffir- 


"We    i      he    mir!  zu     welchen  Schmer= 


Mit  der    Haderfucht  im       Bim  =  de, 


giefeen, wurde  dieferStreit fich  enden, dächten  diefe  Herrn wie   ich,         wie         ich. 


Friedlich, 


us 


•  W 


u6 


rieh, 


=  fern     Frieden         hier   zu  fto  =  ren,        nah=te         die  =   Ter  Fremd     =      ling 


ho bo 


fich, 


fern     Frieden        hier     zu       ,   frö^ren,       nah  =  te       die  =  fer  Fremd     =     :lin 


Ü7 


!■    ir-rl?r  r  ir  -  i  -   i  -   i  -   i    -    i?  , fi%n%rfiff'frfeg 


und  Sor  =  ge       quä  =  len      mich! 


Angft 


und 


A-/rrftrrJjiJ^p^ 


lpTir-)rMr-7'ff^^ 


triumphi  =    rend     naht      fie     fich. 


Furcht  und  Neu  gier  ffl  =  fseJn  mich. 


tri  .=  umphi  =  rend     *iaht  fie        Geh,  tri  =    umphirend 


Furcht  und  Neugier  fefseln    mich^uirhtundNeugier 


yi.:-.ftr-^r-T^-ir=Ff= 


f  riwir'mr^-i-nr 


Ohne    Raft    ver    -     folgt   '  es    mich. 


Oh=ne  Raft    ver  =   folgt  es        mich 


6h=ne 


nahte     diefer  Fremdling  fiel 


h=te      die  =  fer       Fremdling      Geh,  nahte  die  =  fer 


nahte      die    =      Ter    Fremdling  fich  .Mit  der    rla  =   der  Rieht     -im    Birti;  de,  unfernFriedenhier     zu    ftoren  nahete  die    r      .fer 


Friedlich, oh  =    ne    Blut  =  vergie  =    fsen,wurde  diefer  Streit  Geh  en=  den,         dächten        die     =       fe 


naht. 


fie     Tich  - 


Tri  =  umphi  :   rend     naht      fie  ("ich,   tri  =     =    -  umphirend 


** 


^ 


W  rlry  firrr '  irrr*rlrr|r ' 


f e   =       =       =    fseln  mich . 


Rirchtimd  Neugier     .    fe  =    fseln     mich,   Rrrchtund  Neugier 


Fremd     =        ling  firh, 


nah  =  te      die  =  (er         Fremdling         fieh,     nahte        die  =   Ter 


Fremd 


fich;mit  der   Ha  =    der=fucht    im    Bun=  de,  unfernFrieden  hier    zu     ftö  =  ren  nah;  te  die  =       =       =    fer 


Herrn  wie  ich^riedlieh,  oh  =    ne     Bhjt=  ver=  gie  =  fsen,würde  die  fer  Streit  fieh    en  =   den,        dächrten  die 


RafV verfolgt       es     mich 


Mr^f  j  j  J|J  j  r  yiü'crQ'i'Jirj  - 

"We  z     -    z  he  mir!  zu    welchenSchmerzen  hat  das  Sehikfal  mich  erkohren! 


120 


pören!  Angft  und      Sor  =     ge       qua    =    ]en     mich 


fchworen!  tri    =      \im=phi    =      rend    naht       fie       Geh 


ftören,  nah  =    te       die    =     Ter      Fremdling      fich 


Ttö  =   ren       nährte  die    =    TeT      Fremdling     ßch. 


en    =     den,       dächten  die    =       fe    Herrn     wie      ich. 


-J-J^ 


Dritter  Aufzug 


121 


Adagio, 


vzz 


^Enrigue. 


Zep    =     ter  vertraut.         *^  So  kann       mei  =  nemSchikral  ich    dann       nicht     entgehn!  den  Kampf  voll  Ent-  fetzen  ich 


nie  noch  ein  Mann !         die    -Eh  =      =     =  re  ge  =hietet,  ich        rmife  ihmentgehn,  ichmufeihmentgehn 


Ach! 


424 


Ha!     die=fes  jBe  =  tra=  gen  ent  -  räth    =     :    =   flewer  kann!  die      Eh    -         -       -  re  ge  =  bietet  den 


lehr  'zu       he  -  klangen  war     nie  noch     ein      Mann,  ach!     mehr  zu       be   =    kla  =  gen  war       nie  noch 


Kampf  . 


den      Kampf,  den      Kampf         zu        be=ftehn 


den         Kampf       zu  he=ftehn,  den 


Mann,  die       Eh  -     -     =re     ge    =      bie=tet,  ich      mufs  .^___jhm     entrgehn, 


ich  muEs  ihm        ent=gehn,  ich 


IST?  12 


RECfTAT 


AU9  maestoso. 


Die  Ehre!      rla!  wo  ift  einMann,dem  jemals  höher  Ge  ge  =  gölten' 


Stand  fie  bis  jetzt  nicht  unhefcnolten9  wer9  wer         fiel  fie  ungeahndet  an? 


Doch 


12(T 


was    ich  wähle,      Schande,  wähl' ich,  was        ich    wähle,         Schande 


y^&Abrh*  \?:&LJ  ^ 


nur  nach  Schmach  greift  mei=  ne    Hand! 


wähl'  ich. 


al  -    IcrWclt     verkannt,  wähl1  ich,was         ich     wäh  -  le,    Schande,  nurnachSchmachgreiftmeine    Hand! 


as  ich 


12fi 
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regt".  Gern  hart' ich  ihm  verziehn!   der  Liebe    iu'=  fse  Stunden,  gern  harr'  ich  fieinreinemArm'  verlebt,  und  doppelt  froh     des 

Adagiö;^^] 


DafeynsFeiz  empfunden..  Dochach!    zer(Vortifl"diefer  fufscWahn;  in   Nacht  verwandelt  fich  das  heitre    Leben; 


verfchwunden  ift  der  Liebe  fchoner      Traum!     Nur  Rache'        Rachefindet    jezt  in  meinem  Herzen  Raum  ! 


ihr  weih'  ich  ,    ihr 


132 


Ra     =       che     fü  =     =    fse       Stunde,  fie  treffe  desVerrä  =  thers  Haupt 


dermitdem   Fre    z.      ve]      treu  im 


Bunde        die  Cehnode  That     Cichfrech  er=  laubt,  dermitdem  Fre  =  vel treu  im       Bunde        die  fchnöde  That fichfrech       er:lauht 


iftfn 

#• 

0f  m%     ^ s 

-4r 

iÄS 

*J      treffedesVerräthers 

Haupt, 

dermitdem  Fre  =  vel    1 

reu        im 

Ji  -.rr¥ 

Bun sJf,     idie  fchnöde 

That 

fich  frech 

CT: 

laubt, 

» ~-_      die    fchnode 

^c']njrr_ 

^*a  i '  rß 

^-^;^T5- 

"i            r**       »^3  t  '  '  bi 

*   •                      #  1^ 

^: 

T                     fe*               'ff   t    V  ^lj^ 

'1       1äfffii&& 

i   i *  1 ,  i  '■'  P^ 

1         '  7r^"fcg*=B 

That     fich  frech    er  =  laubt,      die     fchnö  =  de  That        Geh  frech      er  rlaubt 
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um    Lie  = 


und     ach  !  er  wählte  Eiftund  Trug !  ach,wie  könnt'   er  ein  Herz  To 


qua' =  len?  das  nur    für       ihn,       fnr   ihn,       furihn nurfchlug!  ach,wie  könnt'  er  ein   Herz fo   quälen?     das         nur  für 


±ss 


raft  .  s  los  ■  fei  :nfn     Geiftj  bis        unter  der  Ver  zwei  f   =     lung     Fluchen  die  Angftder  Hölle  fein  Herz  zerreilst,         die  Angft  der 


Hol   =     le  feinHerz      zeT  =    reifst,        die  Angft  der       Höl=  le  fein  Herz  zer   =    reifst! 


Er      durfte         Lieb'  um     Lie    =      =   be       wäh  -     -   len,  und   ach!     er        wählte  Lift  und  Trug! 


ach!  wie 


187 


könnt1  er 


einHerz  fo        qua   =  len?  das    nur  für     ihn,        für  ihn,     für  ihn         nur  fchhig ! 


ach  !   wie 


treffedesVerräthers  Haupt,  fie  treffe  des  Verrät  thers    Haupt,  dernütdem    Frejveltreu    im     Bunde  die  Ichnöde 


frech 


er    =     laubt,        die     fchnö  =  de        That         Pich    frech         er  =  laubt,  die    fchnöde  That  Geh  frech     er •. 


iss> 


*— m      '  1-0^  1  1  l^_ 

,  ■    '  a!    .Tti.'  '    j'lVf^y« 

rM^ 

y      ^*3'l[_^/      *  *3  ^ 

J^j  J« v  L£d -^a^- 

tf    ffffl# 
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h  ^'fJrlJ^ 

J-    1-       J 

"!" 

mffffßß^T 

nT3_^^:. 

j  i  j'J^g^ 

ilWÄ 

J< 

Sni 

f  r 

r — '\     * 

U=    "•  ?  1    .? 

g*  r  1 1  jvj 

PTTj^V- 

£äÄ* 

> '  '^R^3l 

fr^4^ 

*Sßfl^ 

plä 

-J^ 

^^ 

!Ti-jf§^J 

^i  '  ^g£r 

t*  r^f" 

r  r3 

J        ^~ 

/                  1 

f         fJ 

^ 

i — ?rj 

JSJ gj§J    Li  ll  » 

-^ä^Ü^^ 

3* 

r     '^x^pi   ^•'■yr  y  g 


1  ,1 


14  £ 


das  rieh  =  tende     Schwcrd,    das  rieh 

ten    z     de  Srhwerd .     das 


ten  =    de  Scliwerd ! 


der  Schul     =      di 


fter    =    he  ! 


der  Schul      =         di     =     ge  fter  =    he !  den  Schuld    = 


fen 


144 


rchmiieke  die        Palme  des        Siegs    und  des         Ruhms;  ihn    er   -    bli  =    cke    der  Edle  der      Ach  -      =     twig  der      E 


M  ,1  i    tirJ-    I   1 


die       Palme  des         Sieg»   und  des         Ruhms;  ihn    er  =     bli    =    cke  der   Edle  der      Ach  =       =    tung  der       E  = 


del-   ften  werth  !  äcr        Schul   -    di    =    gc  fter=be!  der        Schul    =     di    =     ge  fter  =  be!  den        Schuld   =    lo  =  fen 


14S 


r      [   r    r— T 

fchmücke        die        Pal    i     me      des        Siegs     und    des      Ruhms,  ihn      er  =    bli   =     ckte 

-il 


der       Ed    -      Je     der      Ach  =  tung   der     E 


fchmücke       die      Pal    =    me      des      Siegs     und    des     Ruhms,  ihn      er  -   tli    =      cke    der      Ed     =      le      der     Ach  =  tung     der     E 


del  =     rtenwerth,  der     Arh^tung,  der  Aclutung    der  E    -     delften  werth! 


del  ;    Cten  werth,  der    AeYuhmg,  der  Ach = tung  der  E  =    delften  werth! 


14<F 


N?  \6. 


i,        Tfabeüe 


Finale. 


loh    =     ren  ] 


feh1         ich    ntrr  den,  der  du  wa   =      reft,in  dir, 


feh1 ich  nur    den, der     '  du 


Se  =    genlegftdu     auf mein  fchul    =     di  =  ges  Haupt!  Se    =       =        -    gen  legft         du  auf. 


Le    =        =      bens  ge    =    bob   z    ren,       Fcbwin    =     det  die    tra  ;       =    bc  Vergan   =     =  genheitmir 


plötzlidiVer  =  föhnirng !  plötzlich  Verföhnune  wird  Rache,  wrrdVWith!  ^s  fin- einWechMßatt  y     .         u~,r>f  "Vfer- 


vrart  ift 


mich      Tier !  fe  =  li  =  ge    Ge    r  -       1  .'-  gen  =  wart 


ift  ummicli 


HimmlirrVieSvinkftmirVer  =  ge=buugyerge  -  fcenheit     zu!         winkft  mir  Verge  =  =   Inmg, Verge 


Fsenheit 


i"  Ki'i  fce       für  Wunden, und  ThTa'nen  für  Blut , 


und  Thranen  für    Blut, 


Thranen  für 


150, 


ge  zbvmgnanclernsDiirchlauch  =     =  tige    Fürftin      an!  Ich  er=  fleh'  fie,        ich         der  Verbrecher!      mei  =    ne  Schuld  mir  üfcwas  Qebe= 


gann  .  RüthM  vernehm' ich;  fie,bitt'ich,  zu     16'  =   Ten:  doch  diefe     Stellung  ver]a=  Jsen  Sie  Tic 

*  <? ■'•  **  I  ^-^a — r- 


EineGeliebte  fehnSiemich  um  = 


ar  =  men,    ei  =  ne      Be  -  lei  -  digtre  gab   es  noch  nie  .        Ei  =    ferfucht  trog  ihn,ich folgt'  ihm,  ich   fieg  =  te !  fchuldlos     erkennt  errnich,die    er   ver= 


kannt.        *^      Spa  =  niens        Haupftadt    verliefe       fie;  ihr    Va  =  ter  ift    Don  Ro  -     far=do's  Hau=    fe     ver=  wand  . 


Mathilde 


lauch    = 


=  ten     Na    =        =        men         fie      an.  Kühn  war  das  "Wag  fttickjdoch  Hoffnung  und    Lie  -     be,     ga  -     hm  zum 


Muth,  ga  =    hen  zum         küh   i       -     nen.    Be  -     g 


nen         mir  Muth,  ga  =  benzum     küh  -    nen    Begin  =  nen    mir 


15ß, 


ne        Freun   =        =    d in  mich!  Mein      Em  =  pfinden      aus  =  zu  -  drücken       müht         mein 


U3 


Herz      ver=ge=hens  fich-,  all  =  zu=grofs  irr  mein  Ent=zücken,  ü  =  ber  =   fe   =     lig         fühl'    ich     mich,      vC  =    ber=  fe   =      =     lig    fühl'       ich 


mich.  Blei=be,     mei=nen   Hof      zu      fchmücken,     dei=ner    Freundin    na  =  he     hier,  imddurchihndichzu   be=  glücken, diefe  Freurde  gönne 


Un  =  Ter      dan  =  ken  =  des  Ent  =     zu  =    cken         fprach=  los        wei  -    hen  wir  es        dir! 

Enrigue 


Un  =  Ter      dan  =  ken  =  des  Ent  =     zu   =     cken       fprach  =  los       wei    =    hen        wir  es        dir! 


154 


Mathilde 


fprachlos    wei  =  hen    wir     es      dir,  fprachlos,  fprachlos  wei   = 


hen 


Theiltdie  Freude  zu   beglü  =    eken  und      beglückt    zu     fevn    mit    mir,  und 

Enrigue. 


be  =  glückt  zu      fe/yn  mit 


gä=£ 


« 


Y    i'r~r    t  \r^m 


w^m 


fprachlos    wei :    hen    wir      es      dir,  fprach  =  los 


wir  es 


Mit  demBrautkranzfie    zu  fchmücken,    flehn    vereint      die      Fürstin   wir, 
Gaston. 


die         Für  =     :    ftin 


Mit  demBrautkranzfie    zu  fchmücken ;    flehn   vereint     die       Für- ftin   wir,  flehn vereint   die         Für  -     =   ftin 


Allegro  ma  non  troppo. 


1öS 


Et  =    de  Le    -    ten  und    Se  =  gen  und   Freu  =    de     her  =  ah.  Es     le    -      he    die     Lie  =   he!  fie     ftrömt  auf  die     Er  =     de 
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